
Klaus Weltmissions-Konfe-Fast hatte Inan sıch damıt abgefunden, Viehweger,
da{fß das vielleicht erregendste Kapiıtel —- TeNZ Bangkok. Samudhprakan ılo-
derner Religionsgeschichte 1n eıner unüber- 31 Siebenstern-Taschenbuch 176
schaubaren Fülle VvVon meIlst soz1alwıssen- Siebenstern Taschenbuch Verlag, Ham-
schaftlichen Einzeluntersuchungen verbor- burg 1973 192 Seiten. Kart. 4,90
gCcn bliebe zugänglıch NUur für einıge
Experten, unverstanden 1n seiner ökume- Dieser Band 1st der dritte ber die

Weltmissions-Konferenz VO  3nısch-missionarischen Relevanz. 5Sozusagen wichtige
1n etzter Stunde hat eın adventistischer Bangkok. Dıie Berichterstattung ber eine
Missionswissenschaftler, VO:  3 Hause AUN olch völlig ungewöhnliche Tagung 1st
Holländer, jetzt 1n den USA, eingegrif- schwierig, Klaus Viehweger ber 1St
ten un! Z  N, W 4s kaum noch möglich gelungen, dıe Ostasıatische Wirklichkeit,
schien: 1n gedrängter Form einen Leitfa- das Geschehen VO':  3 Bangkok, die theolo-
den geliefert, der die chaotische Vielfalt gischen Schwerpunkte un: die Auseıiınan-
der Phänomene entwirrt und zuverlässige dersetzung ber Grundsatzfragen der Mis-
Durchblicke ermöglıcht. Für die Bestands- sionstheologie w1ıe auch die wesentlichen
auinahme kann 1n diesem Rahmen freilich Teile der Dokumente 1n diesem Taschen-
Nur autf die Speziallıteratur verwıesen buch vereinıgen. Nımm un lıes das
werden, die csehr gründlich USammMeNSE- mu{(ß jedem empfohlen werden, der Auf-
stellt 1sSt für Cargo-Kulte waren Jjetzt klärung darüber verlangt, W as auf der
noch die Studien VO  3 F. Steinbauer, für Missionskonferenz nahe der thailändischen
den Kimbanguismus die VO:  3 M.- Mar- Hauptstadt die Jahreswende 972/73
tın hinzuzufügen). Die eigentliche Le1i- geschehen ISt. Gıing 1er der Ckumenische

des Verft. liegt 1n dem Nachweis, Rat der Kirchen VO  3 einer einseitigen
Perspektive aus”? War falsch Program-daß monokausal-politische, -soz1ale, -öko-

nomische der andere Erklärungen den miert, hat wesentliche Gesichtspunkte
mess1i1anıschen Bewegungen ebensowenig unterdrückt, manipuliert, W 1e 6 uns eiıner

der deutschen Beteiligten heute laubengerecht werden Ww1ıe die Missiologen
Zze1tweise beliebte Theorie, dafß eine machen will? Viehweger rückt die Dınge
Reaktion auf westlich-christliche Eıinflüsse zurecht, iındem die Konterenz auf ıhrem

asıatischen Hintergrund (Vietnam, For-zugrunde liegen musse Margull, Beyer-
MOSAa, Thailand) un!: 1n iıhrer weltweitenhaus A - Sanz schweigen VO  3 der oft

postulierten Bindung „messianischer“ Phä- Bedeutung interpretiert. Da werden dıe
Oomene eın linear strukturiertes e1it- Schlagworte durch ausführliche Zitate au

den Aussagen un: Dokumenten ersetZt,denken. Der ert plädiert miıt echt für un der Autor widmet einen erheblicheneın yanzheitliches Verständnis, das die 16
weilıge Bewegung als Religion SUul1 generI1s Teıil des Textes den offiziellen Anspra-

chen VO  3 Thomas (Vorsitzender desnımmt, natürlich difterenzierter Be- Zentralausschusses des RK) und Philiprücksichtigung des Kontextes, und damit
auch der Fragen ansichtig wırd, die durch Potter (Generalsekretär) un deren In-

terpretation SOW1e den drei Sektionsbe-solche Bewegungen den Kirchen und ihrer richten. Entscheidend für die Brauchbar-Mission gestellt S1N! nach der Vitalität
ıhrer Gottes- un Geistes-Beziehung, der keit dieses Bandes ber 1St die Fähigkeıit

des ehemaligen Musikkritikers Viehweger,Qualität ıhrer Gemeinschaft, der Durch- dıie schillernden Facetten eines sıchschlagskraft ıhrer Hoffnung. Daß auch die liıterarıschen un ın Worten kaum faß-Kirchen ihrerseits Fragen stellen haben, baren Ereignisses, w1e CS Bangkok Warl,braucht darum, WI1e der erf. überzeugend einzufangen. Au bei einer „postlite-zeigt, nıcht verschwiegen werden. rarıschen“ Konfterenz s1e WAar ihrem
Hans-Werner Gensichen Vorläufer VO'  - Mexıco Cıty 1963 durch-
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AaUus unähnlich geht 65 ıcht hne Deu- Es wird deutlich, welch eine Fülle VOo  -

Lung un Weitergabe 1n Buchform, W1e s1e theologischen Fragen bei der Beschä{fti-
jer vorliegt. Sung mi1t diesem IThema aut ıne Antwort

Walter Müller-Römheld Warfifen. Zum Fragenkomplex der politi-
schen Predigt: „Dıie Gerichts- WwW1e die
Versöhnungspredigt sınd politische Pre-

R ASSISMUS dıgt „Gro(fße Stücke der israelitischen
Prophetie sind als politische Predigt

Klauspeter Blaser, Wenn Ott schwarz kennzeichnen. Sıe hat Wwe1l Brennpunkte:
ware Das Problem des Rassısmus 1n die Freiheit des Geschichtshandelns einer-
Theologie un christlicher Praxıs. heo- se1ts und die sozial-politische Sorge
logischer Verlag, Zürich/Imba Verlag, die gesellschaftlichen Verhältnisse ın Israel
Freiburg 1973 360 Seıten. Paperback andererseıts.“ Au das Neue Testament

25,— MI1t seiınem „scheinbar apolıtischen Cha-
rakter“ se1 „emıinent politisch“.Der ursprüngliche Titel der Habilita- Aus eigener Erfahrung weiß Blaser

tionsschrift des Schweizer Theologen, der die Problematik „der Präsenz VO  3 Qhrist-
1n Südafrıka tätıg Wafl, lautet: „Bewe- lichen Missıonen 1n rassistischen Ländern“.
Sung UT Freiheit. Christliche Predigt 1n Der Mıssıonar habe „streitbare Zeichen
der Auseinandersetzung mMIi1t dem Rassıs- der Versöhnung“ aufzurichten. b 1N-
mus“. Die Studie, eın Standardwerk ber ( Anfechtung, welcher Weg jedem
Fragen des Rassısmus, unternımmt den konkreten Fall ZW1S:  en Anpassung und
Versuch, „verschiedene Auslegungen und Widerstand wählen sel, muß ausgehal-
Gestaltungsweısen der Freiheıit 1mM Kon- ten werden.“
LEeXTt des Rassısmus deuten“. Es wiırd Es 1St Blaser gelungen, miıt seiner Pu-
testgestellt, „daß 1n der Auseinanderset- blikation eiınen wesentlichen Beıitrag ZUrC

ZUNg mit der Rassenfrage VOo  3 der Kiırche Rassısmusdiskussion eisten. Gleichze1i-
her die umfassende theologische EroOrte- t1g ber zeıgt S1' welch eine grofße Auf-
rung und Aufarbeitung der betroffenen gabe für Kirche un!: Theologie noch
christlichen Lehren immer noch fehlt. Ne- bewältigen 1St. Diese Aufgabe wiıird NUr
ben wichtigen Analysen un: Darstellun- ökumenisch geleistet werden können, nam-
SCH hat INa  - sıch 1m christlichen Kaum lıch 1n Zusammenarbeit mi1ıt den Leiden-
miıt Ansätzen und gyroßen Lini:en theolo- den, insbesondere den schwarzen Theolo-
gischer Kritik Rassısmus begnügt, ot- SCH 1mM südlichen Afrika und 1n den USA
tenbar A4UuSs der Überzeugung heraus, daß Sıiegfried Groth

1er weniıger theologische Erörte-
rungsen als praktische Schritte gehe“.

In der Auseinandersetzung MI1t dem Markus Braun, Das schwarze Johannes-
Rassısmus spielt der Freiheitsbegriff eıiıne burg. Afrikaner 1mM Getto. Verlag Otto
zentrale Rolle Von daher auch die Eın- Lembeck, Frankfurt Maın 1973 297

Seıiten. Kart.teilung der Studie: die Schrift das Ma-
nıfest der Freiheit. Die Auslegung der
Freiheit. Die Freiheitsbewegung der Kır- Aus vierjJährigem Aufenthalt 1n Süd-

afrıka 1st diese Studie erwachsen, dieche Im biblischen Freiheitsbegriff wird
eın hermeneutischer Schlüssel ZUuUr Schrift den zahlreichen Veröffentlichungen zZzu

gesucht, „1M Ontext Vo  3 Ausbeu- Thema Südafrıka eınen besonderen Platz
inzunehmen verdient. In ihr wirdtung, Unterdrückung, Tyranneı, Verach-

tung un: Diskriminierung“ die Bibel „als Beispiel VO 5oweto, der afrikanischen
Manıitest un Manıifestation der Freiheit Satellitenstadt Johannesburgs, die Sıtua-

tiıon der verstädterten Schwarzafrikanerbegreifen“.
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